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Liebe Mitglieder 
Liebe Interessentinnen und Interessenten 
 
Über Vollgeld werden wir in der Schweiz nächstes Jahr abstimmen. 
Motivieren Sie ihre Freunde und Verwanden sich zu informieren, 
Hier die LINKs dazu:  
 
Vollgeld-Termine: 
https://www.vollgeld-initiative.ch/termine  
 
Pressespiegel: 
https://www.vollgeld-initiative.ch/pressespiegel 
 
Und auch noch im Bild: 
https://www.vollgeld-initiative.ch/videos 
 

 
 
Wie wir Ihnen im letzten Newsletter mitteilten, fand in Basel das Theater 
über Wörgl statt. Fritz Schwarz hat seinerzeit ein interessantes Büchlein  
über „Das Experiment von Wörgl“ geschrieben. Das Büchlein kann auch  
in Schweizer Buchhandlungen bezogen werden. Kostenpunkt CHF 14.90.  
 

Auf Wunsch können wir Ihnen dieses Buch  
auch besorgen und zustellen.  
Mail an buero@inwo.ch mit Angabe Ihrer Adresse. 
 

 

mailto:contact@inwo.ch
http://www.inwo.org/
https://www.vollgeld-initiative.ch/termine
https://www.vollgeld-initiative.ch/pressespiegel
https://www.vollgeld-initiative.ch/videos
mailto:buero@inwo.ch
https://synergia-verlag.ch/experiment-woergl-pi-9008.html
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Ein Weg aus der Wirtschaftskrise 
Von: Schwarz, Fritz 
Synergia Verlag, 7. Auflage 2015, 92 S. m. Abb., Kartoniert 

ISBN: 978-3-9810894-5-5 

Das Experiment von Wörgl war ein praktischer Versuch, die Freiwirtschaftslehre von Silvio Gesell umzusetzen.  
Er wurde nach eineinhalb Jahren von staatlicher Seite verboten. In der Zwischenzeit jedoch (1932/33) erlebte  
die Gemeinde Wörgl in Österreich mit ihrem Freigeldversuch einen ungeahnten wirtschaftlichen Aufschwung 
inmitten der Weltwirtschaftskrise. 

„Freigeld ist ein Bargeld, das nie ohne Risiko oder Schaden gehamstert, thesauriert werden kann und stets in  
einer Menge im Umlauf erhalten wird, die dem Warenangebot entspricht, so daß seine Kaufkraft fest bleiben  
muss. Im Gegensatz zum heutigen Geld, dem Dauergeld, kann es also nie von Privaten ohne Risiko oder  
Schaden dem Umlauf entzogen und später nach Belieben wieder in den Umlauf gegeben werden.” (Fritz Schwarz) 

Aus dem Inhalt: 
- Der Freigeldversuch in Wörgl 1932/33 
- Wie man das Geld vor dem Gehamstertwerden schützen kann 
- Schweizerische Nationalbank 
- Ein Versuch mit Freigeld lag 1932 in der Luft! 
- Michael Unterguggenberger erlebt als Bürgermeister von Wörgl die Weltwirtschaftskrise von 1929 
- Wie die Krise 1929 gemacht wurde 
- Unterguggenberger zieht Silvio Gesells "Natürliche Wirtschaftsordnung" zu Rate 
- Eine entscheidende Sitzung des Wohlfahrtsausschusses in Wörgl 
- Ein politisches Meisterstück 
- Nothilfeprogramm! - das Reglement 
- Die Geldausgabe in Wörgl 
- Die "Deckung" des Wörgler Geldes 
- Was berichten die Augenzeugen? 
- Die Ausbreitung des Freigeldes in Österreich 
- Die Österreichische Nationalbank geht gegen Wörgl vor 
- Die Wissenschaft zum Wörgler Experiment 
- Das Ende - und ein Anfang 

 

 

 
Passend zu Wörgl im Jahr 1930 der Eulachtaler und Talent in der Schweiz 2017: 
 
Eulachtaler: 
https://eulachtaler.ch  

und 
 
TALENT Schweiz 
www.talent.ch 
 
 
Wir wünschen interessante Lesestunden und verbleiben 
mit lieben Grüssen 
 
Team INWO Schweiz 
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